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Mitte Mai konnte das Seniorenzentrum Bräunlingen seinen 25+1 Geburtstag feiern und hat in diesem Rah-
men auch den neu gestalteten Anbau der Öffentlichkeit vorgestellt. Im Rahmen der Feier wurden Lioba 
Kritzer und Dr. Ulrich Mehnert vom Förderverein Seniorenzentrum für ihr jahrzehntelanges Engagement 
ausgezeichnet.

Das Seniorenzentrum Bräunlingen mit seinen 30 Plätzen und den 12 Wohnungen im betreuten Wohnen 
ist eine wichtige Einrichtung in der Stadt. Bürgermeister Micha Bächle betonte den Stellenwert der Einrich-
tung, die vom Zweckverband Seniorenzentrum getragen wird. Die finanziellen Verpflichtungen werden 
von der Stadt getragen. Mit dem Caritasverband habe man einen guten Partner, damit man im Senioren-
zentrum gemeinsam gut alt werden könne. Besonders hervorgehoben wurde auch das Engagement des 
Fördervereins, der viele Anschaffungen für und rund um das Heim tätige. In einem Rückblick vom Kranken-
haus zum Seniorenzentrum schilderte der ehemalige Bürgermeister Jürgen Guse die Entwicklungen mit der 
Schließung des Krankenhauses und dem Bau des Seniorenzentrums. Er betonte ebenfalls die Bedeutung 
der Einrichtung, die ihm sehr am herzen liegt. 

Seniorenzentrum feiert Jubiläum / Landesehrennadel 
für Lioba Kritzer und Dr. Ulrich Mehnert



NOTRUF-NUMMERN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

ÖFFNUNGSZEITEN BEREITSCHAFTSDIENST APOTHEKE

RUND UM DEN MÜLL

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Unfall-Überfall/Polizei	 110
Polizeirevier Donaueschingen	 0771 837830
Erste Hilfe/Rettungsdienst	 112
Feuer	 112
Deutsches-Rotes-Kreuz/Krankentransport 	 19222
Umwelttelefon	 0771 9291505
Störungen 
Stromversorgung (ESB)	 07702 4392-20
Gasversorgung (ESB)	 07702 4392-30
Wasserversorgung 
   während üblicher Dienstzeit	 0771 603-600
   außerhalb Dienstzeit	 0172 7629027
Straßenbeleuchtung defekt?
Melden Sie den Defekt bitte direkt an unseren Partner Ener-
gieversorgung Südbaar ESB über die Homepage 
www.esb-energie.de oder über den QR-Code.

Ärztlicher Notdienst 
Nachts/Wochenende 	 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst		   0761 120 120 00
Klinikum der Stadt VS 	 07721 93-0
Klinikum Donaueschingen 	 0771 880
Telefonseelsorge (kostenfrei) 	 0800 1110111
Kinder- und Jugendtelefon 	 0800 1110333
Giftnotrufzentrale 	 0761 19240

Rathaus Bräunlingen
Montag	 9 – 12 Uhr, 14 – 18.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 7.30 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Donnerstag	 9 – 12 Uhr 
Freitag	 8 – 12 Uhr 

Kultur, Hallen, Vereine 	 Mo 9-12 & 14-17 Uhr, Di 9-12 Uhr, 
	              Mi 9-12 & 14-17 Uhr, Do 9-12 Uhr, Fr 9-13 Uhr

Ortschaftsverwaltung Döggingen 
Montag 	 15 – 17.30 Uhr	 Freitag 	 10 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof	  15.03. bis 31.10.
Mittwoch 17 - 19 Uhr	 Samstag	 9 – 13 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei
Montag und Mittwoch	 15.30 – 19 Uhr, 	 Samstag 09 – 12 Uhr

Rathaus Bräunlingen	 0771 603-0
E-Mail 	 info@braeunlingen.de
Bauhof	 0771 603-610
Wasserwerk	 0771 603-600
Touristinfo	 0771 603-170
E-Mail	 touristinfo@braeunlingen.de
Ortschaftsverwaltung Döggingen	 0771 603-275
E-Mail: 	 ov-doeggingen@braeunlingen.de
Revierleiter 
Oberes Revier, Herr Merz	 0172 1416337
Unteres Revier, Herr Ekert	 07736 8807
Dorfhelfer/-innen-Station Bräunlingen	 07651 9722338
Gesprächskreis für Trauernde Sandra Hirth	 0173 6415782
Gesprächskreis für Trauernde Sylvia Faller	 0174 9997886 
Hospizbewegung	 07721 4088735
Caritasverband	 0771 83228-0
Sozialstation St. Elisabeth e. V., Friedrich-Ebert-Straße 57
Rund um die Uhr	 0771 5510
Ambulanter Pflegedienst Gi-Sa-Pe 
Bräunlingen und Städtedreieck, Sommergasse 28 – 30
Telefon 0771 89774242      Pflegenotruf 0174 6938608

Aktuelle Abfuhrtermine

Bräunlingen (Kernstadt)
Restmüll (1-wöchentl. Leerung)	 Mi., 10.06.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus)	 Mi., 10.06.

Bräunlingen (Stadtteile)
Restmüll (2-wöchentl. Leerung)	 Mo., 15.06.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus)	 Mo., 15.06.

Weitere Informationen bitten wir dem Abfallkalender zu entnehmen oder laden 
Sie sich die kostenlose App „Abfall SBK“ herunter. 
Abfallwirtschaftsamt, Sperrmüll 	 07721 913-7555 
E-Mail: abfall@lrasbk.de	 Internet: www.lrasbk.de

Dienstag, 09.06.2026
Schellenberg-Apotheke Hüfingen
Hauptstr. 56, 78183 Hüfingen Tel.: 0771 - 6 19 88
Nord-Apotheke Villingen
Karlsruher Str. 2, 78048 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 50 50 50
Mittwoch, 10.06.2026
Schwarzwald-Apotheke Bonndorf
Martinstr. 25, 79848 Bonndorf im Schwarzwald Tel.: 07703 - 9 11 00
Sidonia-Apotheke am Zentralklinikum
Albert-Schweitzer-Str. 14, 78052 Villingen-Sch. Tel.: 07721 - 99 57 40
Donnerstag, 11.06.2026
Einhorn-Apotheke Blumberg
Winklerstr. 5, 78176 Blumberg Tel.: 07702 - 47 98 00
Apotheke im Haslach
Breslauer Str. 16, 78052 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 6 29 41
Freitag, 12.06.2026
Hof-Apotheke
Karlstr. 40, 78166 Donaueschingen Tel.: 0771 - 23 04
Schwanen-Apotheke
In der Muslen 55, 78054 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 3 55 41
Samstag, 13.06.2026
Berthold-Apotheke Villingen
Romäusring 23, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 51 55
Stadt-Apotheke Tengen
Marktstr. 7, 78250 Tengen Tel.: 07736 - 2 52
Sonntag, 14.06.2026
Vita Apotheke Villingen
Neuer Markt 1, 78052 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 99 07 70
Albert-Schweitzer-Apotheke
Albert-Schweitzer-Str. 22, 78087 Mönchweiler Tel.: 07721 - 9 47 40
Montag, 15.06.2026
Schwanen-Apotheke
In der Muslen 55, 78054 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 3 55 41
Stadt-Apotheke Tengen
Marktstr. 7, 78250 Tengen Tel.: 07736 - 2 52
Dienstag, 16.06.2026
Salinen-Apotheke Bad Dürrheim
Bahnhofstr. 4, 78073 Bad DürrheimTel.: 07726 - 79 59
Markt-Apotheke Trossingen
Rudolf-Maschke-Platz 7, 78647 Trossingen Tel.: 07425 - 9 52 40 14
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SOCIAL MEDIA
facebook.com/braeunlingen
instagram.com/stadt.braeunlingen

www.braeunlingen.de

Bräunlinger Nachbarschaftshilfe e.V.       	 0176-43889297
E-Mail: einsatzleitung@braeunlinger-nachbarschaftshilfe.de
Dögginger Nachbarschaftshilfe 	 0771 / 8 32 75-0
Julia Béraud, Hebamme, Unterbränd,  	 Tel 07654 7999040
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Der nächste Wochenmarkt findet am
Mittwoch, 10.  Juni
von 8 – 12 Uhr
in der Dekan-Metz-Straße statt.

BRÄUNLINGER WOCHENMARKT

RATHAUS AKTUELL

Im Rahmen der Feier fand auch die Verleihung der Landesehrenna-
del durch Bürgermeister Micha Bächle an Lioba Kritzer und Dr. Ulrich 
Mehnert vom Förderverein statt. Als Dank und Anerkennung für Bür-
ger des Landes, die sich durch langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
in Vereinen oder Organisationen mit kulturellen, sportlichen oder 
sozialen Zielen oder in vergleichbarer Weise um die Gemeinschaft 
besonders verdient gemacht haben, verleiht der Ministerpräsident 
des Landes Baden-Württemberg die Landesehrennadel an verdiente 
Persönlichkeiten. „Dr. UIrich Mehnert und Lioba Kritzer sind zwei en-
gagierte Mitbürger aus Bräunlingen, die ich heute auszeichnen darf. 
Sie sind Macher und Aktivposten. Sie schauen nicht nur zu, sondern 
packen an. Damit stehen Sie stellvertretend für eine engagierte Bür-
gerschaft in unserer Stadt. Ihnen ist es nicht egal, wie sich unsere 
Stadt entwickelt, sondern sie machen mit, damit sich gerade die äl-
teren Mitbürgerinnen und Mitbürger wohl fühlen“, so Bürgermeister 
Micha Bächle. Seit mehr als 25 Jahren sind beide im Vorstand des 
Fördervereins aktiv, Herr Mehnert seit der Gründung des Vereins als 
Vorsitzender und Frau Kritzer mehr als zwei Jahrzehnte als Stell-
vertreterin. Auch im damaligen Krankenhaus haben sie sich schon 
aktiv eingebracht. Mehnert und Kritzer lobten anschließend das gute 
Miteinander im Team des Fördervereins und die gute Zusammenar-
beit mit dem Zweckverband und dem Caritasverband. Die stellvertre-
tende Vorsitzende des Fördervereins Edeltraud Guse gratulierte im 
Namen des Vereins und bedankten sich bei den beiden. Seitens des 
Caritasverband unterstrichen David Liehner und Heimleiterin Yvonne 
Reiser das gute Miteinander. Zuvor fand auch eine Segnung durch 
Pfarrer Martin Schäuble statt. Beim Tag der offenen Tür konnten die 
Besucher das Haus kennenlernen. Viele ehrenamtliche brachten sich 
an dem Tag ein. Bilder: Dagobert Maier
					          Bürgermeisteramt

Bürgersprechstunde Mittwoch, 24.06.2026                  

Bürgermeister Micha Bächle bietet 
am Mittwoch, 24. Juni 2026 von 16:00 
Uhr bis 17:00 Uhr eine persönliche 
Bürgersprechstunde im Rathaus in Bräunlingen 
an. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bürgermeister informieren sich über Bräunlinger 
Nahwärmeprojekt

Bräunlingen - Rund 30 Bürgermeister informierten sich auf 
Einladung der naturenergie hochrhein AG über das Nahwärmenetz 
in Bräunlingen. Bürgermeister Micha Bächle und Projektleiter Simon 
Scholl von der Naturenergie berichteten von der Initialzündung 2022 
bis zum Baubeginn 2025. Die beiden Mitglieder der Geschäftsführung 
der naturenergie Daniel Schölderle und Klaus Müller sowie die 
Bürgermeister zeigten sich über das Projekt und die schnelle 
Umsetzung beeindruckt. Eine Besonderheit in Bräunlingen war dabei 
die intensive Einbindung der Bevölkerung und des Gemeinderates. 
Durch ein Quartierskonzept konnte 2022 bereits eine gute Grundlage 
geschaffen werden. Die ersten städtischen Gebäude konnten bereits 
Ende 2025 angeschlossen werden. Der aktuelle Bauabschnitt in der 
Schulstraße ist aktuell auf der Zielgerade. Im Sommer soll es mit 
dem Bau entlang der Blaumeerstraße bis hin zum Seniorenzentrum 
losgehen. Bürgermeister Micha Bächle lobte die gute Partnerschaft 
mit der Naturenergie und hob auf die intensiven flankierenden 
Arbeiten der Stadt ab. Die Stadt investiert parallel zum Nahwärmenetz 
mehrere hundert tausend Euro in die dortige Infrastruktur, dies reicht 
von der Wasserleitung bis hin zum Breitband.

Klaus Müller, Simon Scholl, Micha Bächle und Daniel Schölderle

Projekt Agri-PV Park Eichenhof pausiert aufgrund aktueller 
Rahmenbedingungen

Am Eichenhof in Bräunlingen soll eine Agri-Photovoltaik 
Freiflächenanlage mit einer Leistung von bis zu 7,5 MW p 
entstehen. Aktuell ruht das Vorhaben aufgrund der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen und den aktuellen Konditionen des 
EEG. Dies hat der Eigentümer der Stadtverwaltung mitgeteilt.                                                                                         
               Es sollten beidseitig nutzbare Solarmodule in Senkrechtaufstellung 
verwendet werden. Zwischen den Modulreihen die im Abstand von 
13,5 m aufgestellt würden, könnte weiterhin eine landwirtschaftliche 
Nutzung (z.B. Futterbau, Weidehaltung, Ackerbau) stattfinden. 
Die Flächen befinden sich im Eigentum des Bewirtschafters, der 
auch Eigentümer des nördlich angrenzenden landwirtschaftlichen 
Anwesens „Eichenhof“ ist. Der Gemeinderat hatte bereits Ende 2024 
grünes Licht für das Vorhaben gegeben. Die Realisierung wird auch 
von der künftigen Ausrichtung der Energiewende abhängen. 

Bürgermeisteramt

Sicherheit beim Schluchtenwandern: 
Rettungssektorenbeschilderung in der Wutachschlucht 
umfassend erneuert

Mehr Sicherheit für Wandernde in der Wutachschlucht: Im Rahmen 
eines gemeinsamen Projekts des Landkreises Waldshut und der 
Bergwacht Schwarzwald wurde die Rettungssektorenbeschilderung 
entlang des Schluchtensteigs und damit in der Wutachschlucht 
umfassend modernisiert und vereinheitlicht.

Der Schluchtensteig zählt zu den bekanntesten Fernwanderwegen 
im Schwarzwald und führt auf mehreren Etappen durch teils 
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schwer zugängliches Gelände. Um im Notfall eine schnelle 
und präzise Ortung zu ermöglichen, wurde die bestehende 
Rettungssektorenbeschilderung nun vollständig erneuert. Die 
bisherigen Schilder waren teilweise in die Jahre gekommen und nicht 
mehr einheitlich gestaltet.

Insgesamt wurden entlang des Schluchtensteigs 169 neue 
Rettungssektorenwegweiser installiert. Sie erleichtern es 
Wandernden, ihren Standort im Ernstfall eindeutig anzugeben und 
unterstützen die Rettungskräfte bei einer schnellen Orientierung im 
Gelände. Ergänzt wird das neue Konzept durch Infotafeln an den 
Start- und Endpunkten des Fernwanderwegs.

Die offizielle Einweihung der neuen Beschilderung fand am 26. 
Mai statt. Umgesetzt wurde das Projekt in enger Zusammenarbeit 
zwischen der Projektstelle Wandern des Landkreises Waldshut und 
der Bergwacht Schwarzwald. Ein Großteil der Schilder wurde von 
ehrenamtlichen Ortsgruppen der Bergwacht montiert.

„Die Bergwacht Schwarzwald leistet ehrenamtlich eine unverzichtbare 
Arbeit für die Sicherheit in der Region“, sagt Corinna Steinkopf, 
Leiterin der Abteilung Tourismus im Amt für Wirtschaft und Mobilität 
des Landkreises Waldshut.

Dem Projekt ging eine mehrjährige Planungs- und Umsetzungsphase 
voraus, die bereits 2022 begann. Initiiert wurde das Vorhaben von 
Armin Koch, Vorsitzender der Bergwacht Todtmoos. Gemeinsam 
mit der Bergwacht Schwarzwald und der Projektstelle Wandern des 
Landkreises wurde die Erneuerung der Beschilderung kontinuierlich 
vorangetrieben. Unterstützung kam zudem vom Schwarzwaldverein 
sowie den Gemeinden entlang des Schluchtensteigs. Finanziell 
gefördert wurde das Projekt durch den Naturpark Südschwarzwald.

Stadt prüft innerstädtische Bauplätze in der Kernstadt und 
den Stadtteilen 

Der Gemeinderat der Stadt Bräunlingen hat in seiner Sitzung vom 19. 
März 2026 über mögliche innerstädtische Bauplätze zur Schaffung 
von Wohnraum beraten.
Die Stadt Bräunlingen gibt den Bürgern und Einwohnern die 
Möglichkeit, Ihre Wünsche und Anregungen zu diesen möglichen 
Bauplätzen mitzuteilen.
Insbesondere Interessenten für diese Bauplätze werden gebeten, Ihr 
Interesse zu bekunden.
Auch Anregungen, Kritik oder Hinweise sind der Stadt Bräunlingen 
willkommen.
Die Meldungen sollten schriftlich per Brief oder E-Mail bis zum 17. 
Juli 2026 erfolgen.
Ansprechpartner:
Matthias Blenkle 
- Liegenschaftsamt - 
Kirchstraße 10 
78199 Bräunlingen 
E-Mail: Matthias.Blenkle@braeunlingen.de
Es handelt sich aktuell um Prüfflächen, dies bedeutet nicht automatisch, 
dass diese auch tatsächlich für eine Bebauung freigegeben werden. 
Die Stadt prüft die Flächen auch hinsichtlich der Erschließung 
oder Konflikten mit bestehenden Strom- oder Wasserleitungen, 
Waldabstand usw. Wichtig wird auch die Bebaubarkeit mit Blick auf 
die aktuellen Rahmenbedingungen der Landesbauordnung sein. 
Einige potentielle Bauplätze haben auch eine etwas schwierige 
topografische Lage, was erst bei einer örtlichen Begutachtung 
offensichtlich wird.
Je nach Lage (besonders im direkten Altstadtbereich) muss sich 
das Gebäude auch optisch gut einfügen. Die Ortschaftsräte werden 
zudem über Flächen in den Stadtteilen beraten. 

Am Ende wird die Verwaltung dem Gemeinderat die Ergebnisse 
mitteilen und dieser dann eine Entscheidung hinsichtlich der 
Bebauung und Vermarktung treffen. Ziel ist es bis im Herbst über die 
ersten Plätze zu entscheiden. 

Folgende Flächen werden aktuell geprüft: 

1. Möglicher Bauplatz Blaumeerstraße, zwischen Anwesen 
Blaumeerstraße Nr. 23 und Nr. 25, Flurstück 159/6 Teil – ca. 360 m²

2. Möglicher Bauplatz „Auf dem Buck“ ca. 360 m²

3. Möglicher Bauplatz „Spielplatz Gupfen“ ca. 800 - 1.000 
m² Flurstück 4484 mit Verlagerung des Spielplatzes auf das 
Nachbargrundstück (Gupfenplatz)

4. zwei mögliche Bauplätze „Ottilienbergstraße“ Flurstücke 
461/3 und 441/1 – ca. 350 m² bzw. ca. 530 m².
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5. Möglicher Bauplatz „Pumpenhäusle Färbergasse“ 
 – ca. 360 bis 850 m²

6. Mögliche 1 bis 2 Bauplätze „Grabenring“ – Teilbereich 
Parkplatz 

7. Möglicher Bauplatz Schützenstraße – ca. 400 m²

8. Möglicher Bauplatz Alemannenstraße, Flurstück 4373 – 771m²

9. Mögliche Bauplätze „Bahnhofschuppen“ Flurstück 4302/8 
3.571 m²

Neues Psychotherapieangebot in Bräunlingen / Andreas 
Podgurski bietet Angebot im BIBB an 

Ab Juni wird Andreas Podgurski in Bräunlingen im Bildungs- und 
Betreuungszentrum (BIBB) an der Schulstraße 2 nebenberuflich ein 
Angebot für Psychotherapie starten. Die Stadt stellt ihm Räumlichkeiten 
zur Verfügung. Andreas Podgurski ist Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Zahnarzt, Notfallmedizin und Sucht- und Reisemedizin. In Bräunlingen 
bietet er nebenberuflich nun psychotherapeutische Leistungen für 
Kassenpatienten und Privatpatienten an. Die Praxis hat mittwochs 
von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr und freitags von 12:30 Uhr bis 14:30 
Uhr geöffnet (Termin nur nach vorheriger Vereinbarung). Kontakt: 
Telefon: 017664085653 / E-Mail: a.podgurski@me.com

Die Waldräume in Bräunlingen wurden eröffnet

(Bräunlingen) Feierlich wurden am 
28.April die Waldräume Bräunlingen 
in Nähe des Waldmuseums 
am Triberg eröffnet. Kinder der 
Grundschule Bräunlingen und der 
Karl-Wacker-Schule durchtrennten 
mit Bürgermeister Micha Bächle, den 
Revierleitern Reinhard Merz und Tom 
Ekert sowie weiteren Anwesenden 
das Einweihungsband. 
Hinter dem Begriff „Waldräume 
Bräunlingen“ verbirgt sich ein Ort 
im und am Wald, der sich vielseitig 
für wald- und erlebnispädagogische 
Aktivitäten eignet. Zum einen 
gibt es den Erlebnisraum Wald, der sich für Spiele, zum Forschen 
und Entdecken eignet: Konkret handelt es sich um ein Waldstück 
unweit des Waldmuseums. Das Waldmuseum ist ein weiterer Raum, 
der erlebt werden kann. Zuletzt wurde ein Waldklassenzimmer 
erschaffen, das durch Gruppen genutzt werden kann. Diese erwartet 
eine Grundinfrastruktur wie beispielsweise eine barrierearme 
Komposttoilette, Sitzgelegenheiten und ein Materialwagen. Genutzt 
werden darf der Ort nur nach Buchung beim Kreisforstamt. 
Möglich gemacht wurde die Idee von Revierleiter Tom Ekert und 
seiner Kollegin Marisa Schwenninger. Die Stadt Bräunlingen 
unterstützte das Projekt mit ihren Waldflächen und die kommunalen 
Waldarbeiter packten tatkräftig bei der Umsetzung mit an. Die Fritz-
Reimnitz-Stiftung und die Forét Noire Stiftung finanzieren die bislang 
erfolgten Baumaßnahmen und auch das Material, das es für den 
Betrieb benötigt. 
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KULTUR HALLEN VEREINE

Straßensperrung anlässlich der Veranstaltung 
„Benefizkonzert“ der Bürgerstiftung Bräunlingen am 
12.06.2026

Für die Veranstaltung „Benefizkonzert“ der Bürgerstiftung 
Bräunlingen auf dem Kelnhofplatz wird am Freitag, den 12.06.2026, 
in der Zeit von 14:00 Uhr – 24:00 Uhr die Zähringerstraße ab dem 
Kelnhofmuseum bis zum Hotel Restaurant Lindenhof gesperrt.

Der Verkehr wird wie folgt umgeleitet: Zähringer Straße – Bruggener 
Straße – Grabenring – Gumppstraße – Grabenring – Kirchstraße 
- Zähringer Straße. 

Für die gesamte Umleitungsstrecke wird für Freitag, den 12.06.2026, 
von 14:00 Uhr – 24:00 Uhr ein beidseitiges absolutes Haltverbot 
angeordnet. Auf die Haltverbote wird rechtzeitig hingewiesen. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Jahresabschluss 2024 der Stadtwerke Bräunlingen

Der Jahresabschluss der Stadtwerke Bräunlingen zum 31.12.2024 
wird gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes bekannt 
gegeben.

Der Jahresabschluss 2024 mit Lagebericht ist gemäß § 16 Abs. 4 des 
Eigenbetriebs-gesetzes in der Zeit vom 10. Juni 2026 bis 19. Juni 
2026 im Rathaus, Zimmer 29, Rechnungsamt, während den üblichen 
Dienststunden zur Einsicht offengelegt. Der Jahresabschluss 2024 
mit Lagebericht ist auch auf der Homepage der Stadt Bräunlingen 
zu finden.

Beschluss über den Jahresabschluss der Stadtwerke
Bräunlingen

Das Wirtschaftsjahr 2024 schließt mit einem Verlust in Höhe von 
49.009,63 EUR (Vorjahr: Gewinn 1.884.935,93 EUR). Die Verwaltung 
schlägt vor, den Gewinn auf die neue Rechnung vorzutragen. 

Der Gemeinderat beschließt:

Das Ergebnis des Jahresabschlusses – Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung – der Stadtwerke Bräunlingen für das Wirtschaftsjahr 
2024 wird wie folgt festgestellt:

                                                                                        Euro
1.	 Erfolgsrechnung	
	
1.1	 Summe der Erträge                          1.733.860,81
1.2	 Summe der Aufwendungen              1.782.870,44
1.3	 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
(Saldo aus 1.1 und 1.2)                                                   - 49.009,63
nachrichtlich:		
Vorauszahlungen der Gemeinde auf die
Spätere Fehlabdeckung	
Vorauszahlungen an die Gemeinde auf die
Spätere Überschussabführung	
	
2.	 Liquiditätsrechnung	
	
2.1	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
laufender Geschäftstätigkeit                                            597.444,83
2.2	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
Investitionstätigkeit                                                     - 3.061.563,58
2.3	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Saldo aus 2.1 und 2.2)                                              - 2.464.118,75
2.4	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit                                                     777.587,53
2.5	 Änderung des Finanzierungsmittelbestands
zum Ende des Wirtschaftsjahres
(Saldo aus 2.3 und 2.4)                                              - 1.686.531,22

2.6	 Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplan-
Unwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen          2.581.101,51	
	
3.	 Bilanzsumme                                  13.094.402,86
3.1	 davon entfallen auf der Aktivseite auf das 	
	 Anlagevermögen                            11.035.902,34
3.1.1	 das Umlaufvermögen                       2.058.500,52
3.2	 davon entfallen auf der Passivseite auf das 	
	 Eigenkapital                                      4.605.655,02
3.2.1	 die empfangenen Ertragszuschüsse   1.194.595,32
3.2.2	 die Rückstellungen                              392.945,00
3.2.3	 die Verbindlichkeiten                        6.901.207,52
	
4.	 Verwendung des Jahresverlust	
	
	Der Jahresverlust ist in Höhe von                                     49.009,63
	 ist auf neue Rechnung vorzutragen.	
	
5.	 Der Werkleitung wird Entlastung erteilt.	
	

Bräunlingen, den 24.04.2026
Bürgermeister Micha Bächle

Aufruf: Bräunlinger Geschichte sucht Stimmen!
Für die Neugestaltung der stadt- und kirchengeschichtlichen Abteilung 
im Kelnhof-Museum möchten wir Geschichte hörbar machen – und 
suchen dafür Bürgerinnen und Bürger aus Bräunlingen und den 
Stadtteilen, die historischen Persönlichkeiten ihre Stimme leihen 
möchten.
Geplant sind lebensgroße Silhouetten Bräunlinger Persönlichkeiten 
aus verschiedenen Jahrhunderten und Themenbereichen – etwa aus 
Stadtgeschichte, Kirche, Handwerk, Alltag oder Industriegeschichte. 
Über Audiostationen sollen diese Figuren künftig selbst „zu Wort 
kommen“ und Besucherinnen und Besucher auf lebendige Weise 
durch die Geschichte führen.
Dafür suchen wir Sprecherinnen und Sprecher jeden Alters:

•	 mit Freude am Vorlesen, 
•	 gerne auch mit markanter Stimme, 
•	 und ausdrücklich auch in Mundart oder regionaler 

Färbung. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Texte werden vom 
Museumsteam vorbereitet und gemeinsam abgestimmt. Die 
Audioaufnahmen erfolgen in entspannter Atmosphäre und werden 
technisch begleitet.
Mitmachen können Einzelpersonen ebenso wie Paare. Vielleicht 
verbirgt sich in Bräunlingen ja das passende „historische Talent“ 
für einen Bahnhofsvorsteher, Firmengründer, eine Ordensfrau, 
Flüchtlinge, Auswanderer und andere Bürger vergangener Zeiten.
Wer Interesse hat oder mehr erfahren möchte, kann sich melden bei 
Maren Ott vom Kulturamt, kulturamt@braeunlingen.de oder Tel. 0771 
603171. Die Stadt Bräunlingen und der Kulturförderverein freuen 
sich auf viele Stimmen aus der Bürgerschaft, die helfen, Geschichte 
lebendig werden zu lassen.

Rückblick Museumstag
Die Angebote des Internationalen Museumstags in Bräunlingen wurden 
sehr gut angenommen. Das Mühlentor war nach der Winterpause 
wieder geöffnet – und ist jetzt wieder zu den Öffnungszeiten der 
Touristinfo selbstständig begehbar. Im Kelnhof-Museum fand im 
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am 20.05.	 75 Jahre	Gutzeit, Renate				  
		  Dürbenstraße 18, Döggingen
am 23.05.	 85 Jahre	Golec, Ingeborg				  
		  Heidenlochweg 6, Unterbränd
am 24.05.	 85 Jahre	Staller, Erika				  
		  Färbergasse 2, Bräunlingen
am 26.05.	 70 Jahre	Güngör, Nacit				  
		  Hansjakobstraße 4, Bräunlingen
am 30.05.	 90 Jahre	Zeitz, Anna				  
		  Hirschmoosstraße 8, Unterbränd
am 31.05.	 70 Jahre	Benz, Hildegard				  
		  Herdenstraße 23, Bräunlingen
am 05.06.	 75 Jahre	Rohr, Hermann				  
		  Ebermannstraße 23, Bräunlingen
am 06.06.	 70 Jahre	Grieshaber, Irmgard	
		  Freiburger Straße 32, Döggingen
am 15.06.	 70 Jahre	Engesser, Manfred	
		  Im Rosengärtle 5, Bräunlingen

Wir gratulieren und wünschen für die Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit, Zufriedenheit, auch all jenen, die in 
den Stadtnachrichten nicht genannt werden wollen!

ALTERSJUBILARE

Rahmen der aktuellen Kunst-Ausstellung ein Workshop mit 11 
Personen unter Leitung von Debora Weisser statt. 
Ab 14 Uhr wurde passend zur Bregtäler-Lokomotive auf dem 
Kelnhof-Platz die Ballade von Hubert Mauz vorgetragen, im Anschluss 
spielte „De Barde vu dä Baar“ zur Unterhaltung einige Lieder. Der 
Kulturförderverein sorgte nicht nur für die Aufsicht, sondern auch 
für Speis und Trank.
Im Kraftwerk wurde bereits um 11 Uhr die neue Dauerausstellung 
in den ehemaligen Wohnräumen des Betriebsleiters eröffnet. 
Bürgermeister Micha Bächle dankte dem in besonderer Weise 
ehrenamtlich Aktiven Hubert Mauz sowie Joachim Schweitzer, 
Willy Brugger und Hermann Rohr für deren Engagement mit 
dem die über 100jährige Geschichte der Wasserkraft und 
Stromgewinnung in Bräunlingen noch besser sichtbar gemacht 
wurde. Rund 80 Interessierte, darunter das Ehepaar Hofheinz, 
welche original erhaltene Möbel für das „Baubüro“ stifteten, folgten 
den Ausführungen von Joachim Schweitzer und Hubert Mauz.
Fotos:

•	 Der Kreativ-Workshop von und mit Debora Weisser im 
Kelnhof-Museum

•	 Eröffnung der neuen Dauerausstellung im Kraftwerk bei 
Waldhausen mit Bürgermeister Micha Bächle (rechts), 
Hubert Mauz, Hermann Rohr und Joachim Schweitzer (von 
links)

Kostenlos unterwegs im Schwarzwald – Die Meinung 
Ihrer Gäste zählt!
Mit der KONUS-Gästekarte entdecken Gäste den Schwarzwald 
ganz bequem mit Bus und Bahn – kostenlos, flexibel und nachhaltig. 

•	 Doch wie gut funktioniert das Angebot in der Praxis? 
•	 Was läuft gut?
•	 Wo gibt es noch Verbesserungsbedarf?

Nehmen Sie sich – bzw. Ihre Gäste - wenige Minuten Zeit 
und unterstützen Sie uns dabei, die Mobilität im Schwarzwald 
weiterzuentwickeln. Ihr Feedback hilft uns, KONUS noch besser 
auf die Bedürfnisse unserer Gäste auszurichten.
Als Dankeschön verlosen wir unter allen Teilnehmenden 3 
SchwarzwaldCards inklusive Eintritt in den Europa-Park.

Jetzt an der KONUS-Umfrage teilnehmen und mit etwas Glück 
gewinnen!
Der Link zur Umfrage lautet wie folgt: https://de.surveymonkey.
com/r/Q756RCN

KINDERGÄRTEN
BAUERNHOFKINDERGARTEN GRÜNLING
Die Natur ist in ihrem vollem Wachstum. Wie auch wir wieder in 
unserer vollen Energie sind und Freude und Leichtigkeit verspüren, 
so zeigt uns dies auch die Natur und alles, was gerade wächst und 
blüht. 
Wo es vor einem Monat ungefähr unter der Erde noch recht still 
war, so herrscht dort jetzt reges Treiben. Und auch über der Erde 
können wir das beobachten. Sowohl bei den Pflanzen als auch bei 
den Tieren.
Also Augen auf, wenn ihr durch die Natur schlendert (und es lohnt 
sich, dies immer wieder ganz bewusst zu tun).

Und nun für euch ein kleiner Einblick in unseren Kindergartenalltag.

Pflanzen- und Kräuterzeit
Im Frühling können wir aus der Fülle der Natur auch immer wieder 
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Schätze zaubern. So auch dieses Jahr. Für unser Hoffest stellten 
wir mit den Kindern eine Spitzwegerichsalbe sowie Waldmeistersirup 
her. 
Heilsam und lecker… 

Frühlingsrallye
Unsere Kinder auf Pflanzen Erkundungstour… Es ist immer ganz 
schön zu sehen, wie viel Wissen und Gespür unsere Kinder bereits 
in Bezug auf die Pflanzenwelt haben.
Es hat große Freude gemacht, den bitteren Löwenzahn zu probieren, 
die Blütenbutter zu schütteln und den eigenen Zaubertrank zu 
mixen.

Unsere Küken
Jedes Jahr ein ganz besonderer Zauber, wenn die kleinen Küken 
nach 21 Tagen aus dem Ei schlüpfen.

Verkauf von selbstgemachten Pflanzenschätzen 
auf dem Wochenmarkt
Am Mittwoch, 01. Juli 26 sind wir mit unseren Grünlingen auf 
dem Wochenmarkt, um selbstgemachte Pflanzenschätze (Saft, 
Salz, Marmelade, Apfelmus...) zu verkaufen.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Bauernhofkindergarten Grünling

Die Natur ist in ihrem vollem Wachstum. Wie auch wir wieder in unserer vollen Energie 
sind und Freude und Leichtigkeit verspüren, so zeigt uns dies auch die Natur und alles, 
was gerade wächst und blüht. 
Wo es vor einem Monat ungefähr unter der Erde noch recht still war, so herrscht dort jetzt 
reges Treiben.  Und auch über  der  Erde können wir  das beobachten.  Sowohl  bei  den 
Pflanzen als auch bei den Tieren.
Also Augen auf, wenn ihr durch die Natur schlendert (und es lohnt sich, dies immer wieder 
ganz bewusst zu tun).

Und nun für euch ein kleiner Einblick in unseren Kindergartenalltag.

Pflanzen- und Kräuterzeit
Im Frühling können wir aus der Fülle der Natur auch immer wieder Schätze zaubern. So 
auch dieses Jahr. Für unser Hoffest stellten wir mit den Kindern eine Spitzwegerichsalbe 
sowie Waldmeistersirup her. 
Heilsam und lecker…

    

Frühlingsrallye
Unsere Kinder auf Pflanzen Erkundungstour… Es ist immer ganz schön zu sehen, wie viel 
Wissen und Gespür unsere Kinder bereits in Bezug auf die Pflanzenwelt haben.
Es hat große Freude gemacht, den bitteren Löwenzahn zu probieren, die Blütenbutter zu 
schütteln und den eigenen Zaubertrank zu mixen.

Bauernhofkindergarten Grünling

Die Natur ist in ihrem vollem Wachstum. Wie auch wir wieder in unserer vollen Energie 
sind und Freude und Leichtigkeit verspüren, so zeigt uns dies auch die Natur und alles, 
was gerade wächst und blüht. 
Wo es vor einem Monat ungefähr unter der Erde noch recht still war, so herrscht dort jetzt 
reges Treiben.  Und auch über  der  Erde können wir  das beobachten.  Sowohl  bei  den 
Pflanzen als auch bei den Tieren.
Also Augen auf, wenn ihr durch die Natur schlendert (und es lohnt sich, dies immer wieder 
ganz bewusst zu tun).

Und nun für euch ein kleiner Einblick in unseren Kindergartenalltag.

Pflanzen- und Kräuterzeit
Im Frühling können wir aus der Fülle der Natur auch immer wieder Schätze zaubern. So 
auch dieses Jahr. Für unser Hoffest stellten wir mit den Kindern eine Spitzwegerichsalbe 
sowie Waldmeistersirup her. 
Heilsam und lecker…

    

Frühlingsrallye
Unsere Kinder auf Pflanzen Erkundungstour… Es ist immer ganz schön zu sehen, wie viel 
Wissen und Gespür unsere Kinder bereits in Bezug auf die Pflanzenwelt haben.
Es hat große Freude gemacht, den bitteren Löwenzahn zu probieren, die Blütenbutter zu 
schütteln und den eigenen Zaubertrank zu mixen.

Unsere Küken
Jedes Jahr ein ganz besonderer Zauber, wenn die kleinen Küken nach 21 Tagen aus dem 
Ei schlüpfen.

Verkauf von selbstgemachten Pflanzenschätzen 
auf dem Wochenmarkt

Am Mittwoch, 01. Juli 26 sind wir mit unseren Grünlingen auf dem Wochenmarkt, 
um  selbstgemachte  Pflanzenschätze  (Saft,  Salz,  Marmelade,  Apfelmus...)  zu 
verkaufen.
Wir freuen uns auf euren Besuch!REALSCHULE DONAUESCHINGEN

Klasse 6a im Kino „Guckloch“
Von Kathrin Bader
Am 21. Mai 2026 besuchte die Klasse 6a gemeinsam mit Frau Bader 

das „Guckloch“-Kino in Donaueschingen. Als Belohnung für ihre gute 
Mitarbeit in den letzten Wochen im Unterricht durfte die Klasse einen 
besonderen Vormittag außerhalb des Klassenzimmers verbringen.
Gezeigt wurde der Film „Checker Tobi 3“, der auf unterhaltsame und 
zugleich lehrreiche Weise für viele Lacher und Aha-Momente sorgte. 
In den gemütlichen roten Kinosesseln wurde gespannt geschaut, 
gestaunt und gelacht.
Frau Bronner vom Kino Guckloch freute sich über den Besuch 
der Schulklasse und wies darauf hin, dass im Herbst wieder eine 
Schulkinowoche stattfinden wird. 
Nach dem Film nutzte die Klasse das schöne Wetter für eine 
gemeinsame Vesperpause im Freien, bevor es anschließend gut 
gelaunt zurück zur Schule ging – mit einem gelungenen Kinoerlebnis 
im Gepäck. 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung Döggingen:
Die Ortsverwaltung Döggingen ist montags von 15.00 bis 17.30 Uhr 
und freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Telefonisch ist die 
Verwaltung unter der Nummer 0771 / 603-275 erreichbar. Die E-Mail-
Adresse lautet ov-doeggingen@braeunlingen.de.

Sprechstunde von Herrn Ortsvorsteher Georg Baum:
Montagabend, nach Vereinbarung

Ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe Döggingen 
Erreichbar über DRK-Kreisverband Donaueschingen, Telefon 0771 
/ 8 32 75-0, 
Montag - Donnerstag: 7 - 17 Uhr, Freitag: 7 - 15 Uhr

Nahversorgung Döggingen 
Freitags 17.30 bis 18.30 Uhr in der Freiburger Straße - Werkstatt 
neben dem Gasthaus Adler

Jedes Gefühl verdient ein Zuhause –Pflegefamilie werden 

(Schwarzwald-Baar-Kreis) Nicht alle Kinder können in ihrer 
Herkunftsfamilie aufwachsen. Was sie dann brauchen, sind 
verlässliche Erwachsene, die ihnen Sicherheit, Halt und Zugehörigkeit 
geben – auf Zeit oder dauerhaft. Das Kreisjugendamt sucht engagierte 
Einzelpersonen, Paare oder Familien mit Herz, Geduld und Stabilität, 
die Pflegefamilie werden möchten. „Perfektion ist dabei nicht 
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entscheidend, sondern Haltung, Offenheit und Verlässlichkeit“, so 
Martina Bruhn, Teamleiterin des Pflegekinderdienstes im Jugendamt. 
Wer sich dazu entscheidet, ein Kind in Pflege aufzunehmen wird 
durch das Jugendamt gut auf die Aufgabe vorbereitet, fachlich 
begleitet und regelmäßig durch eine Mitarbeiterin des Jugendamtes 
beraten. Pflegefamilien erhalten laufende finanzielle Leistungen, um 
den Lebensunterhalt und die Bedarfe des Kindes abzusichern. Wer 
daran interessiert ist, Pflegefamilie zu werden kann unverbindlich 
Kontakt mit dem Kreisjugendamt aufnehmen. „Wir informieren gerne 
über Möglichkeiten und die nächsten Schritte“, meint Martina Bruhn. 

Infos gibt es unter Mail: pflegekinderdienst@lrasbk.de oder auf der 
Homepage des Schwarzwald-Baar-Kreises unter: www.Lrasbk.de/
Pflegekinderdienst

Eine Stelle – zwei Jubiläen: Tag der offenen Tür der BEKJ 

(Schwarzwald-Baar-Kreis) Die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche (BEKJ) feiert ihr 50-jähriges Bestehen – gleichzeitig hat 
die Interdisziplinäre Frühförderstelle (IFF) ihr 20-jähriges Jubiläum. 
Zu diesem Anlass laden die beiden Einrichtungen des Landratsamtes 
Schwarzwald-Baar-Kreis Familien, Freunde sowie alle Interessierten 
zum Tag der offenen Tür am Samstag, 20. Juni von 13 bis 17 Uhr in 
die Herdstraße 4 in VS-Villingen ein. 
Dabei stellt sich das Team der BEKJ vor und informiert über ihre 
zahlreichen Angebote. Geboten werden zudem Spiel, Musik und kleine 
Aktionen für Groß und Klein, wie beispielsweise einen Greenscreen 
mit Sofort-Fotoausdruck, einer Fotorallye, Rope Skipping, 
Luftballmodellage und einem Bewegungsparcour. Kuchen, Kaffee 
und Kaltgetränke bieten die Landfrauen Bezirk Donaueschingen und 
Bezirk Villingen an. 

Weitere Infos gib es unter: www.Lrasbk.de/BEKJ

BEKJ Vortragsreihe Bildungsespresso: „Familie – Entspannt im 
Wald: Selbsterfahrung“ 

(Schwarzwald-Baar-Kreis) „Familie – Entspannt im Wald: 
Selbsterfahrung“ heißt der nächste Vortrag der Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche (BEKJ) des Landratsamtes 
Schwarzwald-Baar-Kreis. Marisa Schwenninger, Försterin, 
Waldpädagogin und Systemische Beraterin referiert am Mittwoch, 
17. Juni um 19.30 Uhr zu diesem interessanten Thema. Der Vortrag 
findet als Outdoorveranstaltung und ohne Kinder statt. Treffpunkt: 
19.30 Uhr am Grillplatz Mönchweiler. 

Zum Inhalt: 
Marisa Schwenninger trifft sich mit den angemeldeten Teilnehmenden 
im Wald und probiert aus: Spiele im Wald, Feuer machen mit 
Kindern, Naturerfahrungen für die Familie. Mit dabei ist die Waldbox, 
ein Anhänger voller waldpädagogischer Materialien. Diese können 
Anregung für eigene Beschaffungen und Ideen sein. Gedacht für alle 
Eltern, die mit ihren Kindern gerne die Welt des Waldes entdecken 
wollen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt, 
daher ist eine Anmeldung hilfreich. Anmeldungen sind möglich bei 
der BEKJ, Telefon: 07721 913-7676 von Montag bis Freitag, von 8.30 
bis 11.30 Uhr und Montag bis Donnerstag, 14 bis 16 Uhr oder Mail: 
beratungsstelle-bekj-vs@Lrasbk.de oder über das Online-Formular 
auf: www.Lrasbk.de/BEKJ 

Weitere Infos zur Vortragsreihe der Beratungsstelle gibt es unter: 
www.Lrasbk.de/BEKJ


